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#ST# Wettbewerb- und Stellenausschreibungen, sowie Anzeigen.

Lieferung eines Zoll-Wachtbootes.
Die eidgenössische Zollverwaltung eröffnet hiermit Konkurrenz über

die Lieferung eines Zoll-Wachtbootes für den Luganersee.
Grosse 9—10m lang und 1,80 m breit;
Benzinmotor und Schraube von genügender Stärke zur Erreichung einer

garantierten Mindestleistung von 28—30 km pro Stuude bei einer
Belastung von 4 Mann;

elektrische Beleuchtungseinrichtung.
Sämtliche Teile des Motorbootes (Motor Inbegriffen) müssen, soweit

möglich, von schweizerischer Erzeugung sein.
Das Boot soll eine Prise abzuschleppen vermögen, sehr l eicht manövrier bar

sein, namentlich aut der Stelle wenden und sehr rasch in Gang gesetzt
werden können. Die Mannschaft soll auf dem Schiff die grösstmöglichste
Bewegungsfreiheit besitzen. Das Boot muss von solidem Bau sein, die besten
Sicherheiten gegen Unfälle und ausgezeichneten Schutz gegen Wellengang
und Witterungseinflüsse bieten.

Einheimische Konstrukteure, die sich an der.Konkurrenz zu beteiligen
wünschen, wollen sich bis zum 15. Februar nächsthin bei der Zollkreisdirektion
Lugano melden. Nach Aufstellung des Pflichtenheftes wird jedem Interes-
senten ein Exemplar zugestellt zwecks Einreichung detaillierter Preisofferte.

Bern , den 20. Januar 1923.

Eidgenössische Oberzolldirektion :
Gassmann.

(2..)

Stellenausschreibungen.

Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Departement
des Innern,

Amt für
Wasserwirtschaft

Vakante Stelle

Übersetzer beim
eidg. Amt für

Wasserwirtschaft

Erfordernisse

Vollkommene Beherr-
schung der französischen
uml deutschen Sprache;
Muttersprache franzö-
sisch; Kenntnis des

Italienischen erwünscht;
Gewandtheit im Ober-

setzen ins Französische
und im Redigieren fran-
zösischer Schriftstücke

Be-
soldung

III. event,
II. Kl.

4800 bis
5SOO,
bzw.

5200 bis
7300,

plus
Teuerungs-

zulagen

An-
moldungs-

termin

10. Febr.
1923

(S..).
Die Stelle wird vorläufig nur -provisorisch besetzt. Es handelt sich

um Übersetzungen technischer, rechtlicher .und administrativer Natur.
Mitwirkung bei übrigen Bureauarbeiten wird zur Bedingung gemacht.
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rienstabtellung
und

Anmeldestelle

Militär-
departement,

Abteilung
Hl r Infanterie

Kreisinstruktor
der 2. Div.

in Colombier

Vakante Stelle

Ständiger Zeiger-
chef für den
Waffenplatz

Liestal

' Erfordernisse

Unteroffizier der Schweiz
Armer, Gewandtheit in

der Bedienung und
Instandstellung des

Scheiben- und sonstigen
Schiessplatzmaterials

Bö-
schung

bis
2700,
nebst

Teuerungs-
zulage

^^^^B^^MBBBV

An-
mcltìungs-

termin

5 Fehr.
19*3

(2..)
Der Anmeldung ist ein Lebensabriss beizulegen.

Militär-
departement,

Waffenchef
der. Kavallerie

Zoll-
departement,

Oberzolldlrektlon
in Bern

Zoll-
departement,

Oberzolldlrektlon
In Bern

Subalternoffizier
im Insirukiions-

korps der
Kavallerie

Adjunkt der
II. Allteilung der
Oberzolldirektion

Chemiker-
Assistent bei der
II. Abteilung der
Oberzolldirektion

Dienst als Instruktions-
aspirant der Kavallerie

Umfassende Kenntnis
des Zolldienstes,

speziell des Tarifwesens

Akademische Bildung;
Diplom als Chemiker

3700 bis
4800,

plus
gesetzliche
Teuerungs-

zulagen

5200
bis

7300

4200
bis

5800

12. Febr.
1923

(2.).

10. Febr.
1923

(2.).

10. Febr.
1923

(2.).
Die Stelle ist provisorisch besetzt.

Zolldepartement
(Zollverwaltung),

Zollkreis-
direktlon 1 in

Basel

Vorstand am
Hauptzollamt
„Zollfreilager '

Dreispitz" Basel

Umfassende Kenntnis
des Zolldienstes

4200
bis

5000

10. Febr.
1923

(2.).
Die Rangeinteilung des Zollamtes hat nur provisorischen Charakter.

Zolldepartemenl
(Zollverwaltung),

Zollkrels-
dlrektlon 1 in

Basel

Zolldepartement
i Zollverwaltung),

Zollkrels-
direktlon 1 in

Basel

Kontrollgehilfe
beim Hauptzoll-
amt Basel B.B.-

Frachtgnt

Offizier des
Grenzwachtkorps
des I. Zollkreises

in Basel

Gehilfe I. Kl. gemäss
Art. 16 der Verordnung
über die Organisation

der Zollverwaltung
vom 12. Juni 1911

Offizier der Schweiz.
Armee; die Bewerber

müssen die Prüfung für
Zollgehill'en I. KL. mit

Erfolg bestanden haben

3700
bis

4600

*)

10. Febr.
1923

(2.).

10. Febr.
1923

(2.).
Fr. 3600—4300 für Lieutenants, Fr. 3800—4600 für Oberlieutenauts.
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Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und f ran-

k ier t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N a m e n und
ausser dem Wohnorte auch den He imator t , sowie das Gebur t s -
j a h r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
Paketträger in Freiburg.
Drei Bureaudiener in Freiburg.

Anmeldung bis zum 10. Februar 1923 bei der Kreispostdirektion in
Lausanne.

Posthalter in ünterägeri. Anmeldung bis zum 10. Februar 1923 bei der
KreispogtdirektioQ in Luzern.

Postkommis in Dietikon. Anmeldung bis zum 10. Februar 1928 bei der
Kreispostdirektion in Zürich.

Posthalter, Telegraphist und Telephonist in Schiers. Anmeldung bis zum
10. Februar 1923 bei der Kreispostdirektion in Chur.

Sekretär II. Klasse beim Oberpostinspektorat (Wertzeichenkontrolle).
Kanzlist I. Klasse bei der Abteilung Kraftfahrwesen.
Magaziner (Bureaudiener) bei der Abteilung Kraftfahrwesen.

Anmeldung bis zum 3. Februar 1923 bei der Oberpostdirektion.
(Die Stellen sind provisorisch besetzt.)

Postkommis in Moudon.
Briefträger in Moudon.

Anmeldung bis zum 3. Februar 1923 bei der Kreispostdirektion in
Lausanne.

Posthalter in Kreuzungen 2 (Hauptstrasse). Anmeldung bis zum 3. Fe-
bruar 1923 bei der Kreispostdirektion in Zürich.

Telegraphen- und Telepbonverwaltung.
Revisor II. KL, event. Gehilfe I. Kl. bei der Sektion Kontrolle und Rech-

nungswesen der Obertelegraphendirektion. Anmeldung bis zum 10. Fe-
bruar 1923 bei der Obertelegraphendirektion in Bern.

Telephongehilfe II. Klasse beim Telephonbureau Neuenburg. Anmeldung
bis zum 3. Februar 1923 bei der Sektion Neuenburg der Kreistelegraphen-
direktion Bern.

Oberausläufer beim Telegraphenbureau St. Gallen. Anmeldung bis zum
3. Februar 1923 bei der Kreistelegraphendirektion St. Gallen.

Oberausläufer beim Telegraphenbureau Luzern. Anmeldung bis zum 3, Fe-
bruar 1923 bei der Kreistelegraphendirektion Ölten.
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